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Gemeinsam dem Fachkräftemangel begegnen
Regionale Pflegekonferenz des Landkreises Trier-Saarburg und der Stadt Trier stieß auf große Resonanz
Nach drei Jahren pandemiebedingter 
Einschränkungen fand die regionale 
Pflegekonferenz des Landkreises Trier-
Saarburg und der Stadt Trier dieses Jahr 
wieder in Präsenz statt und stieß auf 
große Resonanz. Rund 90 Teilnehmende 
aus unterschiedlichen Bereichen im Um-
feld der Pflege trafen sich in der Europä-
ischen Rechtsakademie in Trier, wo der 
neuste Datenreport zur Pflegestruktur 
in Stadt und Kreis vorgestellt und über 
die komplexen Herausforderungen in 
diesem Bereich diskutiert wurde.

„Wir sind eine alternde Gesellschaft“, 
sagte Elvira Garbes, Bürgermeisterin 
der Stadt Trier, bei der Begrüßung der 
Gäste. „Gerade vor dem Hintergrund 
des demografischen Wandels sowie des 
Fachkräftemangels ist der gemeinsame 
Austausch äußerst wichtig und es freut 
mich, dass so viele Beteiligte den Weg 
hierher gefunden haben. Einen herz-
lichen Dank an unsere Pflegestruktur-
planerinnen von Kreis und Stadt, Nadja 
Adams und Merit Förster, für Ihre enga-
gierte Arbeit und die Planung der heu-
tigen Veranstaltung. Die enge und ver-
trauensvolle Zusammenarbeit zwischen 
Kreis- und Stadtverwaltung spiegelt sich 
auch in diesem Bereich deutlich wider.“

Nach der Begrüßung wurde über ak-
tuelle Entwicklungen und Herausfor-
derungen im Bereich der Pflegestruk-
turplanung des Landkreises und der 
Stadt berichtet. Außerdem stellte An-
gela Veneziano stellvertretend für die 
anderen Gemeindeschwesternplus, das 
Landesprogramm vor. Bei der Gemein-

deschwesterplus handelt es sich um ein 
präventiv beratendes Angebot für Men-
schen, die über 75 Jahre alt aber noch 
nicht pflegebedürftig sind. Auch die 
Pflegestützpunkte, welche wohnortna-
he Anlaufpunkte für pflegebedürftige 
Menschen und deren Angehörige sind, 
berichteten von ihrer Arbeit.

Fakten und Zahlen zur Pflegestruktur

Anschließend stand das Schwerpunkt-
thema der Konferenz auf der Tages-
ordnung: die Vorstellung der Daten zur 
Pflegestruktur im Landkreis und der 
Stadt. Johannes Technau von der contec 
GmbH präsentierte den Teilnehmenden 
der Konferenz die Daten. Die vorgestell-
ten Fakten deckten sich mit den Erfah-
rungen, von denen die Referentinnen 
zuvor berichtet haben - sei es die stei-
gende Anzahl der Pflegebedürftigen, 
das Ausbleiben von nachrückenden 

Fachkräften oder fehlende Angebote zur 
Unterstützung im Alltag. Joachim Christ-
mann, Geschäftsbereichsleiter Jugend 
und Soziales vom Landkreis, verwies auf 
die Wichtigkeit des Pflegeberichts und 
betonte, dass die Verständigung auf die 
Daten eine wichtige Grundlage für den 
weiteren Austausch und die Planung bil-
de. Um die Entwicklungen in Stadt und 
Kreis abzubilden soll der Datenreport 
außerdem in regelmäßigen Abständen 
aktualisiert werden.

Austausch in Workshops

Nach den Präsentationen waren die Teil-
nehmenden selbst gefragt. Am Nach-
mittag wurde auf Basis der Datenlage in 
vier moderierten Workshops verschie-
dene Handlungsfelder besprochen. 
Dort ging es unter anderem um die Ge-
winnung sowie Sicherung von Arbeits-
kräften in der Pflege, die Stärkung der 
häuslichen Versorgung und sozialräum-
lichen Strukturen sowie überörtliche 
Themen und Rahmenbedingungen. 
Konkret wurden die Teilnehmenden 
gefragt, welche Ideen und Vorschläge 
ihnen einfallen und wie sie sich einbrin-
gen können. Es fand ein reger Austausch 
und Vernetzung untereinander statt. 
Die Ergebnisse der Workshops wurden 
abschließend präsentiert und sollen als 
Grundlage für die Weiterarbeit genutzt 
werden. 

Die Bürgemeisterin der Stadt Trier, Elvira Garbes, begrüßte die rund 90 Teilnehmenden.



KREIS-NACHRICHTEN
Kreis Trier-Saarburg Ausgabe 15 | 2024

Seite 2

Sucht und psychische Erkrankungen 
dürfen kein Tabu sein
Projekt „Wir sind Millionen“ startet / Auftakt am 29. April

Die Regionalinitiative „Faszination Mo-
sel“ bietet in Zusammenarbeit mit der 
Landwirtschaftskammer Rheinland-
Pfalz und dem Dienstleistungszentrum 
Ländlicher Raum (DLR) Rheinpfalz für 
Viezerzeuger wieder eine Viezprämie-
rung an. Jeder Viezproduzent kann 
seinen Viez einer aktuellen Qualitäts-
prüfung und kritischen Bewertung un-
terziehen lassen. Teilnehmen können 
Viez-Produzenten aus dem gesamten 
Weinanbaugebiet Mosel, den Kreisen 
Mayen-Koblenz, Cochem-Zell, Bernka-
stel-Wittlich, Trier-Saarburg, Merzig-
Wadern, aus Trier und Koblenz.

Alle Interessenten werden gebeten, 
je drei Flaschen ihres Erzeugnisses in 
der Woche vom 6. bis 10. Mai zu den 
Öffnungszeiten der Landwirtschafts-
kammer (Dienststelle in Bekond, In 
der Göbelwies 1) vormittags von 8 bis 
11:30 Uhr unter Angabe des Hersteller-
namens und der Kontaktdaten anzu-
stellen. 

Die Verkostung wird am 19. Juni von 
einer unabhängigen und fachkundigen 
Kommission vorgenommen. Jedes ein-
zelne Produkt wird hinsichtlich seiner 
sensorischen Eigenschaften geprüft 
und bewertet. Für die Erstellung einer 
Analyse sowie die Anstellung mit Probe 
wird den Erzeugern ein Betrag von ins-
gesamt 34 Euro in Rechnung gestellt.

Ergebnisse werden im Juli 
bekannt gegeben

Die Veranstalter würden sich sehr freu-
en, wenn sich die regionalen Hersteller 
mit ihren Produkten dem Wettbewerb 
stellen und damit die hohe Qualität 
und den guten Ruf dieses Getränkes 
unterstreichen würden. Eine offizielle 
Veranstaltung zur Bekanntgabe der 
Ergebnisse und Überreichung der Ur-
kunden ist am 16. Juli um 17 Uhr in den 
neuen Räumlichkeiten der Landwirt-
schaftskammer in Bekond geplant.

Die letzte Verkostung in der Großregi-
on fand im Jahr 2023 statt. Insgesamt 
51 Proben wurden angestellt; 42 Pro-
dukte erhielten die Auszeichnung und 
die Plakette „Viez der Spitzenklasse“.

Wer macht den 
besten Viez?
Jetzt an Prämierung teilnehmen

In Deutschland wachsen etwa drei bis 
vier Millionen Kinder und Jugendliche 
mit mindestens einem psychisch kran-
ken Elternteil auf. Trotz der Vielzahl an 
betroffenen Familien stellen psychische 
Erkrankungen weiterhin ein Tabuthema 
für viele Menschen dar. Das Projekt „Wir 
sind Millionen“ soll dieses Tabu brechen 
und betroffene Familien dazu ermuti-
gen, Hilfen in Anspruch zu nehmen. Zu 
der Auftaktveranstaltung laden die Ar-
beitskreise Suchtprävention und Kinder 
psychisch kranker und suchtkranker El-
tern des Kreises und der Stadt Trier ein. 

Mit seinem Vortrag „Schuld und Scham“ 
im Hinblick auf Kinder psychisch- und 
suchtkranker Eltern gibt Professor Mi-
chael Klein vom Deutschen Institut 
für Sucht- und Präventionsforschung 
Köln einen fachlichen Anstoß. Beim an-
schließenden Markt der Möglichkeiten 
können sich die Teilnehmenden austau-
schen und über Hilfsangebote informie-
ren.

Des Weiteren wird mit der Veranstaltung 
eine Fotoausstellung eröffnet. Die Fo-
tografien zum Thema „Aufwachsen mit 
psychisch oder suchterkranktem Eltern-

teil“ sollen für die schwierige Situation 
von Kindern aus psychisch- oder sucht-
belasteten Familien sensibilisieren. Die 
Veranstaltung richtet sich an Fachperso-
nal und alle Interessierten.

Die Auftaktveranstaltung findet statt 
am 29. April, 15:30 bis 18 Uhr im 
Mutterhaus der Borromäerinnen Tri-
er, Feldstraße 16. Interessierte kön-
nen sich bis 18. April per E-Mail unter  
gesundheitsfoerderung@trier-saarburg.
de anmelden. 

Der Bauausschuss wurde zu einer Sit-
zung einberufen für

Donnerstag, 18.04.2024, 17:00 Uhr
in den Besprechungsraum 318a der 

Kreisverwaltung in Trier.

Tagesordnung:
Nicht öffentlicher Teil
1-10 Vorberatungen zu Auftragsverga-
ben 
11 Mitteilungen und Verschiedenes
		
Öffentlicher Teil	              ab ca. 17:45 Uhr
12  K 130 - Biebelhausen Richtung L 138, 
Wiltinger Brücke (freie Strecke)
13 K 98 - von der K 97 nach Geisfeld
14 Realschule plus, Kell am See - Erwei-
terung der Containeranlage 3, Vergabe 
Tiefbauarbeiten
15 Realschule plus, Kell am See - Erwei-
terung der Containeranlage 3
16 Haupthaus-Willy Brandt Platz - Sanie-
rung Sitzungssaal
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Willy-Brandt-Platz 1, 54290 Trier
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Tel. 0651-715 -240 / -406

Mail: presse@trier-saarburg.de

Amtliche Bekanntmachungen
17 Sanierung Schulzentrum Konz -Auf-
tragserweiterungen-
18 IGS Hermeskeil_Vergabe Planung der 
Freisportanlage
19 Anlegung einer Buswendespur an 
der Don-Bosco-Schule Wiltingen - Er-
weiterung Planerleistung
20 Mitteilungen und Verschiedenes

Trier, 03.04.2024
Kreisverwaltung Trier-Saarburg
Stefan Metzdorf, Landrat

Mit Plakaten wie diesem macht die Aktion 
auf die Themen Sucht und psychische Er-
krankungen aufmerksam. 
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Beim Klimaschutz im Kreis mitreden
Bürgerbeteiligung für das Integrative Klimaschutzkonzept des Kreises startet / 
Vorschläge bis 19. Mai einreichen
Was kann der Kreis für mehr Klimaschutz 
tun? Wo sollen Schwerpunkte liegen? 
Bürgerinnen und Bürger haben ab Mitt-
woch, 10. April, die Möglichkeit über die 
Homepage der Kreisverwaltung eigene 
Vorschläge einzubringen. Diese werden 
– zusammen mit den Ergebnissen der 
Auftaktveranstaltung vor rund zwei Wo-
chen – ausgewertet und soweit möglich 
im Integrierten Klimaschutzkonzept 
(IKSK) des Kreises berücksichtigt.

In Form eines digitalen Kontaktformu-
lars können Vorschläge zum Klima-
schutz im Kreis Trier-Saarburg gemacht 
werden. Dabei werden der Name, eine 
E-Mail-Adresse und der Wohnort ab-
gefragt, damit eventuelle Rückfragen 
geklärt werden können. Das Formu-
lar findet sich online unter www.trier-
saarburg.de/klimaschutzmanagement/
online-beteiligung-iksk 

Die Beteiligungsmöglichkeit bleibt bis 
zum 19. Mai freigeschaltet. Anschlie-
ßend sollen die eingegangenen Ideen 
ausgewertet werden. 

Ergebnisse der Auftaktveranstaltung

Bei der Auftaktveranstaltung in Saar-
burg sind bereits erste Ideen gesammelt 
und bewertet worden. Rund 50 Bürge-
rinnen und Bürger waren vor Ort, um 
beim Klimaschutz im Kreis mitzureden. 
Es gab drei Thementische, die in ver-

schiedene Handlungsfelder eingeteilt 
waren: Erneuerbare Energien/Energieef-
fizienz, Mobilität und Öffentlichkeitsar-
beit/Bildung.

Im Bereich Erneuerbare Energien und 
Energieeffizienz gab es zwei konkrete 
Vorschläge, die die Teilnehmenden als 
besonders wichtig erachtet haben. Für 
die Ideen „Photovoltaik-Potenziale auf 
kreiseigenen Liegenschaften nutzen“ 
und „Energieeffizienz-Beratung von 
Bürgern für Bürger“ haben jeweils 20 
Anwesende abgestimmt. Mit 18, 15 und 
13 Punkten wurden außerdem „Energe-
tische Sanierungsmaßnahmen an kom-
munalen Liegenschaften“, „Förderung 
Fachkräfte PV- und Wärmetechnik“ und 
„Energieprojekte und Geschäftsmodelle 
der Regionalwerke Trier-Saarburg aus-
weiten“ als vergleichsweise wichtig er-
achtet.

Am Thementisch Mobilität erhielten die 
Umsetzung einer Mobilitätsplattform/-
app (18 Punkte) und die Einrichtung von 
Mobilitätsstationen (17) die meisten 
Punkte. Darunter versteht man Knoten-
punkte, die verschiedene Mobilitätsan-
gebote miteinander verknüpfen.

Im Bereich Öffentlichkeitsarbeit wurden 
eindeutig Sensibilisierungs- und Info-
kampagnen für private Haushalte und 
Unternehmen mit 25 Stimmen als wich-
tigste Aufgabe angesehen. Auch Veran-

staltungen für kommunale Akteure und 
die Erstellung eines Konzepts für Öffent-
lichkeitsarbeit erhielten jeweils zweistel-
lige Stimmen. 

Konzept bis Ende des Jahres fertig

2023 hat das Klimaschutzmanage-
ment des Kreises seine Arbeit aufge-
nommen. Ziel ist es, ein Klimaschutz-
konzept bis Ende November dieses 
Jahres zu erstellen und dem Kreistag 
vorzulegen. Anschließend werden die 
Klimaschutzmanager:innen die im Kon-
zept aufgeführten Maßnahmen initiie-
ren und die verschiedenen Akteure bei 
der Umsetzung unterstützen.

Die Teilnehmenden der Auftakveranstal-
tungn konnten mit Hilfe von Stickern die für 
sie wichtigen Ideen zum Klimaschutz mar-
kieren.

Die Sparkasse Trier initi-
iert auch in diesem Jahr 
eine Aktion, bei der sich 

die Vereine aus der Region für einen kom-
pletten Trikotsatz der jeweiligen Sportart 
bewerben können. 

Die Aktion richtet sich an alle Sportver-
eine in dem Geschäftsgebiet der Spar-
kasse Trier. Jede Sportart ist willkommen. 
Die Bewerbung erfolgt mittels Registrie-
rung auf Vereinstrikots (sparkasse-trier.
de) und einem kreativen Videobeitrag. 
An der Aktion können Mannschaften 
teilnehmen, die in einem gemeinnüt-
zigen, eingetragenen Verein organisiert 
sind und an offiziellen Wettkämpfen bzw. 

am offiziellen Liga-Spielbetrieb in ihrer 
Sportart teilnehmen. Die Mannschaft 
muss sich für die Teilnahme an der Aktion 
von einer volljährigen natürlichen Person 
vertreten lassen.

Der Bewerbungszeitraum läuft bis zum 
22. April 2024. Weitere Informationen 
stehen auf unserer offiziellen Internetsei-
te www.sparkasse-trier.de bereit.

Dr. Peter Späth, Vorsitzender des Vor-
standes der Sparkasse Trier: „Wir hoffen, 
dass die Aktion einen ähnlich guten An-
klang wie im letzten Jahr findet und wir 
einige Mannschaften mit schönen, neu-
en Trikotsätzen ausstatten können“. 

Aktion „Trikotsätze“ für Vereine
Sparkasse Trier informiert / Bis 22. April bewerben

s Sparkasse
 Trier

Beim BNT Campus Career Day 2024 am  
kreiseigenen Balthasar-Neumann-Tech-
nikum können Gäste die faszinierende 
Welt der technischen Berufe erleben. 
Der eduHUB, ein Projekt der Wirtschafts-
förderung Trier-Saarburg, des BNT und 
des Kreises, organisiert gemeinsam mit 
seinen Partnern den BNT Campus Career 
Day 2024. 

Der nächste Termin ist am 16. April. Im 
Mittelpunkt stehen die Bereiche Bau-
technik und TGA.

Zahlreiche Firmen, Studierende sowie 
Absolvent:innen freuen sich auf einen 
spannenden Austausch. 

Campus Career Day
BNT stellt technische Berufe vor
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Feierliche Verabschiedung am Gymnasium Saarburg
Unter dem Motto „Nach den Sternen 
greifen“ stand der stimmungsvolle 
Gottesdienst, der in der Pfarrkirche St. 
Laurentius von den Absolventinnen 
und Absolventen des diesjährigen Ab-
iturjahrgangs am kreiseigenen Gymna-
sium Saarburg mit Unterstützung der 
Fachschaft Religion gestaltet wurde. 
Dem Gottesdienst folgte die Verab-
schiedung der Abiturientia in der Saar-
burger Stadthalle. Dort überreichten 
der Schulleiter Andreas Schreiner und 
die Stammkursleitungen 91 Abituri-
entinnen und Abiturienten die Abitur-
zeugnisse und gratulierten zu den er-
brachten Leistungen.

Viermal wurde die Traumnote 1,0 er-
reicht, und zwar mit unglaublichen 
Punktwerten zwischen 869 und 895 von 
900 möglichen Punkten. Der Preis des 
Schulleiters für diese herausragenden 

Leistungen ging an: Lukas Schikofsky, 
Karl Rinneberg, Marie Welter und Lara 
Altenhofen. Insgesamt konnte mit 28 
Abiturientinnen und Abiturienten fast 
ein Drittel der Abiturientia eine Durch-
schnittsnote mit der eins vor dem Kom-
ma erreichen. Darüber hinaus wurden 
zahlreiche Preise für herausragende 
Leistungen verliehen.

Die Abiturientia 2024:

Maï Abdulhadi, Lara Altenhofen, Nane Azi-
bekyan, Satine Azibekyan, Bastian Bach, 
Victoria Backes, Julia Barth, Ben Bauer, Louis 
Berger, Kevin Beurskens, Theo Biwersi, Louisa 
Boesen, Luca Britten, Elisa Burcheri, Melvin 
Clemens, Darina Croisé, Marieke de Konink, 
Selma Delgado, Rémi Dizière, Rieke Dück-
ershoff, Jekaterina Dvojanova, Fatima El 
Odeh, Alena Faßnacht, Sebastian Fellerich, 
Nike Fink, Alina Fisch, Neele Fuhs, Leon Gör-

gen, Sophie Haas, Linus Hegert, Viktoria Hein, 
Sophia Herrmann, Eric Hertlein, Angelina Ise-
ni, Luca Jeger, Florian Jochem, Kirdthana Ka-
nanathan, Marlon Kellendonk, Juliette Kiefer, 
Fabienne Kiewel, Ida Kirchgesser, Antonia Kla-
sen, Jule Klein, Moritz Klein, Louis Klinger, Lisa 
Koewenig, Tom Konter, Paulina Konz, Made-
line Lehnertz, Anna Linster, Jakob Ludwig, To-
bias Mathä, Marius Maximini, Janina Mayer, 
Torben Mertes, Iulia-Daiana Mihalca, Mücahit 
Murat, Muhammed Murat, Nele Neises, Hele-
na Niebling, Floris Norder, Britta Oppermann, 
Hanna Parusel, Niklas Pauly, Maximilian Reis, 
Karl Rinneberg, Pia Roersch, Jan Roller, Nina 
Rosenbaum, Linnea Ruez, Elias Rüttjes, Laura 
Ruzzene, Moritz Schaller, Luca Scheuer, Lukas 
Schikofsky, Anna Schneider, Johannes Schnei-
der, Marie Schneider, Pitt Schuster, Pauline 
Sieger, Lara-Sophie Siegl, Frederick Sleight, 
Louis Stoffel, Leonard Treinen, Michael Troian, 
Jakob Valentin, Maria Valvasori, Justa Vos, 
Marie Welter, Lilly Wientjes, Alice Wimmer

91 Absolvent:innen des kreiseigenen Gymnasium Saarburg  freuten sich über die bestandene Prüfung.

Amtliche Bekanntmachungen

Der Vergabeausschuss wurde zu einer  
Sitzung einberufen für

Donnerstag, 18.04.2024, 16:30 Uhr
in den Besprechungsraum 318a der 

Kreisverwaltung in Trier.

Der Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes „Integratives Schul-
projekt Schweich“ wurde zu einer  Sit-
zung einberufen für

Mittwoch, 17.04.2024, 17:00 Uhr
in der Frida Kahlo Schule in Schweich

Tagesordnung:
Nicht öffentlicher Teil
1-3 Vorberatungen zu Auftragsvergaben
4 Mitteilungen und Verschiedenes
Öffentlicher Teil
5 Auftragsvergabe Hochbau / Beschluss-

Tagesordnung:
Nicht öffentlicher Teil
1 Vorberatungen Auftragsvergaben
2 Mitteilungen und Verschiedenes

Öffentlicher Teil
3 Schulzentrum Konz -Auftragsverga-
ben 4.Bauabschnitt-
4 Mitteilungen und Verschiedenes

Trier, 03.04.2024
Kreisverwaltung Trier-Saarburg
Stefan Metzdorf, 
Landrat

fassung
6 Internetauftritt / Frida Kahlo Schulge-
meinschaft
7 Mitteilungen und Verschiedenes

Trier, 03.04.2024
Christiane Horsch           
Verbandsvorsteherin
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Zukunftsdiplom für Kinder geht auch 2024 an den Start
Kreisjugendpflege Trier-Saarburg fördert das Projekt / Rund 90 Veranstaltungen im Programm
Bereits zum 21. Mal startet dieses Jahr 
das Zukunftsdiplom für Kinder in Trier 
und somit auch das 20-jährige Jubilä-
umsjahr: Das Nachhaltigkeitsprogramm 
mit rund 90 Veranstaltungen konnte die 
Lokale Agenda 21 Trier 2024 wieder zu-
sammenstellen. Mit dabei sind unter an-
derem Veranstaltungen vom Stadtmuse-
um Simeonstift, dem Besucherbergwerk 
Fell und QuerWeltein. Auch die Vertei-
lung der über 7.000 Programmhefte an 
die Grundschulen und weiterführenden 
Schulen hat bereits begonnen. Die Kreis-
jugendpflege Trier-Saarburg unterstützt 
das Projekt auch dieses Jahr.

Die Vorstellung des neuen Programms 
und somit der Auftakt des diesjährigen 
Zukunfts-Diploms fand in der Stadt-
bücherei am Domfreihof statt. Dort 
konnten die vielen neuen Aktionen für 
die Kinder mit Bezug zu Klimawandel, 
Umwelt und Bewusstseinsentwicklung 
vorgestellt werden. So zum Beispiel 
eine Plastiklernwerkstatt für Recycling 
an der Uni Trier, bei der alte Plastikteile 
einen neuen Sinn durch gemeinsames 
Upcycling erhalten, sowie der Schmet-
terlingspfad in Heidenburg, eine Wan-
derung entlang Blumenwiesen, bei der 
Einiges über das faszinierende Leben 

und die besonderen Fähigkeiten unserer 
Schmetterlinge gelernt werden darf.

Feierliche Vergabe Ende des Jahres

Das Programm mit insgesamt 90 Ange-
boten, richtet sich an Kinder der 1. bis 6. 
Klasse und dauert von März bis Oktober 
2024. Höhepunkt beim Zukunfts-Di-
plom ist wie immer die große Diplomfei-
er im November. Jedes Kind, das minde-
stens vier Veranstaltungen besucht hat, 

bekommt dort feierlich das Zukunfts-
Diplom verliehen.

Unterstützende Partner:innen sind ne-
ben der Kreisjugendpflege Trier-Saar-
burg die Nikolaus Koch Stiftung, die 
Stadtjugendpflege Trier, die Stadtwerke 
Trier, der evangelische Kirchenkreis und 
porta familia als offizieller Medienpart-
ner. Weitere Informationen und aktuelle 
Veranstaltungen finden sich auf www.
zukunftsdiplom.de

Die Beteiligten stellten das vielfältige Programm des Zukunftsdiploms für Kinder vor.

Öffentliche Ausschreibung
Bauherr: Zweckverband Integratives Schulprojekt Schweich, 	Willy-Brandt-Platz 1, 54290 Trier
Maßnahme: Neubau Integratives Schulprojekt Schweich bestehend aus Schulbau, Schwimmbad, 3-Feld-Sporthalle BRI 66.969 
m³; BGF 13.574 m²
Leistung	VE  611 Ausstattung Schulmöbel – Tische und Stühle  

Die Ausschreibung beinhaltet die Lieferung der Schulmöbel Tische und Stühle
ca. 560 Schüler-Kufenstühle - Stahl/Holz; unterschiedlichen Größen; ca. 135 Drehstuhl mit Rollen - Stahl/Holz; höhenverstell-
bar; ca. 55 Lehrerhocker (Stahl/Holz; mit Rollen); ca. 265 Vierbeinstühle - Stahl/Holz; ungepolstert ohne Armlehne, teilw. für 
Reihenbestuhlung; ca. 4 Bänke - Stahl/Holz; stapelbar. ca. 35 Schülertische, Stahl/Holz; Rechteck, versch. Größen; stufenlos hö-
henverstellbar; ca. 306 Schülertische, Stahl/Holz; Kufentisch , versch. Größen, höhenverstellbar; ca. 62 Schreibtische, Stahl/Holz; 
Rechteck, versch. Größen; teilw. höhenverstellbar; ca. 31 Konferenztische, Stahl/Holz; Rechteck ca. 32 Mensatische, Stahl/Holz; 
Rechtec, versch. Größen; stapelbar ca. 90 Arbeitstische (Stahl/Holz; Dreieck, höhenverstellbar, teilw. Stehtische ca. 10 Pausen-
tische Teeküche (Stahl/Holz; Rund, höhenverstellbar; mit mittigem Tischbein und Fußplatte

Ausführungszeiten: 22.07.2024 bis 02.08.2024

Die Vergabeunterlagen können nach Veröffentlichung auf dem Vergabeportal subreport Verlag Schawe GmbH unter dem fol-
genden Link https://www.subreport.de/E49733534 kostenlos heruntergeladen werden.
Ablauf Angebotsfrist: 06.05.2024; 9.00 Uhr
Ende der Bindefrist: 05.07.2024	  

Den vollständigen Bekanntmachungstext finden Sie unter http://simap.ted.europa.de. im 
Amtsblatt der Europäischen Union und auf der Vergabeplattform unter o.g. Link.
Kreisverwaltung Trier-Saarburg, Vergabestelle


